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Mit zwei Siegen gegen Kloten

Neuhaus er l{LA-Männerte am
und die Young Stars gelang
dem TTCN-Männerteam ein
formidabler S aisonstart.
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TlSCllTtNHlS <Ein 5:5 gegen Kloten wäre
sicher ein gutes Ergebnis gewesen>,
bilanzierte Neuhausens Coach Pedro
Pelz. <Nun können wir umso zufriede-
ner sein, dass es ein 6:4 wurde.> Gegen
den Titelaspiranten TTC Kloten erwies
sich der Chinese Jian Li mit drei Siegirn
im Einzel als überragender Akteur.
Nach einem schwachen Start gegen
Manuel Bottinelli. woraus ein 0:2-Satz-
rückstand resultierte, fing er sich aber
und sicherte seinem Team einen
3:2-Sieg. Mit demselben Resultat be-
siegte Neuhausens Nummer 1 den Klo-
tener Christian Ohlssotl, nachdem er
drei Matchbälle des Schweden abge-

wehrt hatte. Zudem gewann er zusam-
men mit Marco Graber das Doppel
gegen das kroatisch-schwedische Duo
Jakov Krivic/Christian Ohlsson und
legte so den Grundstein zum Heimsieg.
<Mit Graber und Jian verfügen wir nun
über ein konkurrenzfähiges Doppel>,
erklärte Pedro Pelz. (Wir wissen nun,
dass wir daraufbauen können. Das ist
wichtig.> Andi Führer, der sein Auf-
taktspiel gegen Ohlsson klar verloren
hatte, kämpfte gegen Krivic unglück-
lich und verlor 2:3. Letztlich konnte er
dem TTCN aber nach fast drei Stunden
mit einem knappen 3:2 gegen Manuel
Bottinelli den Sieg sichern.

Einen Tag später machte der TTC
Neuhausen mit den Young Stars Zirich
kurzen Prozess und fertigte diese im
Tischtenniszentrum Ebnat in rund an'
derthalb Stunden mit 6:1 ab. Zu Beginn
gaben sich Jian Li gegen Michael Christe
und Niki Schärrer gegen Basil Lört-
scher keine Blösse. Beide entschieden
ihre einseitigen Partien mit 3:0 für sich.

Nach Marco Grabers Sieg gegen Beat
Staufer fiihrte das Heimteam bereits
vorentscheidend - eine Aufholjagd der
Stadtzürcher schien unwahrscheinlich.
<Ich bin mit meiner Leistung sehr zu-
frieden>, freute sich der 16-jährige Neu-
hauser Youngster. <Was ich gewinnen
musste, habe ich gewonnen.> Gegen-
über der abgelaufenen Saison sieht und
spürt Graber seine Fortschritte. <Si-
cheo, sagte er, <bin ich im Vergleich
zumletzten Jahr stärker geworden.>

Die einzige Niederlage aus Neuhau-
ser Sicht musste Niki Schärrer in der
vierten Partie gegen Michael Christe
hinnehmen. Das Doppel, das diesmal
aus Niki Schärrer und Andi Führer be-
stand, Iiess dem Duo Staufer/Lötscher
keine Chance und sorgte mit einem 3:0
für einen gelungenen Schlusspunkt
hinter ein höchst erfolgreiches Tisch-
tennis-Wochenende. Das Satzverhält-
nis von 19:4 gegen die Young Stars
spricht zudem Bände.

Aus Sicht von Trainer Pedro Pelz
gibt es in der NLA-Saison 2008/2009 kei
nen Topfavoriten. <Es wird sich wohl
zwischen Muttenz, Kloten, Meyrin und
uns entscheiden)), war sich Pelz sicher.
<Entscheidend wird dann auch das Play-
off im April und Mai nächsten Jahres
sein und nicht die Qualifikation.> Bis
zum nächsten Spieltag wird daher auch
ganz normal weitertrainiert. Dann sind
Rapid Luzern und Rio Star Muttenz die
nächsten Gegner des TTC Neuhausen.

Tischtennis, l{ll Herrcn l. und 2. Runde TTC l{euhau-
sen - TTC Kloten 614. Führer - 0hlsson O:3. Jian - Bottinetli
3:2. Gmber - Krivic 0:3. Jian - Ohlsson 3:1, Führer - Krivic 2:3,
Graber - Bottinelti 3:0,Jian/Graber - Ohtsson - Krivic 3:2,Jian
- Krivic 3:2, Graber - Ohlsson 0:3, Führer - Bottinetli 3:2. *
TfC Neuhausen - Young StarsZürich 6:1. Jian - Christe
3:0, Scharrer - Lörtscher 3;0, Graber - Staufer 3:0,5chäner
- Chrlste 1:3, lian - Staufer 3:1, Graber - Lörtscher 3:0, Füh'
rer/5chärrer - Staufer/Lörtscher 3:0.Der Neuhauser Youngster Marco Graber überzeugt gegen die Young Stars. Bitd peter pisa


